
Kundendaten- und Inbetriebsetzungsblatt PV

1. Anschrift zum Anlagenbetreiber: 

___________________________________________________________
(Name oder Firma) 

___________________________________________________________ 
(Vorname) 

___________________________________________________________ 
(Straße, Hausnr.) 

___________________________________________________________ 
(PLZ, Ort) 

___________________________________________________________ 
(Telefon, Mobil) 

___________________________________________________________ 
(E-Mail) 

Nennen Sie den vollständigen Namen des Anlagenbetreibers, bei 

mehreren Personen (z. B. Eheleuten) notieren Sie bitte alle Namen.  

Abweichende Postadresse: 

___________________________________________________________ 
(PLZ, Ort) 

___________________________________________________________ 
(Straße, Hausnr.) 

Angabe zu zahlende Umsatzsteuer 

Umsatzsteuer in Höhe von      0 % oder      19 % ist zu berücksichtigen. 
(Pflichtangabe: Bitte Zutreffendes ankreuzen und Details mit dem Finanzamt oder Ihrem 

Steuerberater klären.) 

Steuer-Nr.: ________________________________________________
Bei 19 % ist die Steuer-Nr. für die Gutschriftenerstellung zwingend erforderlich! 

2. Kontoverbindung

___________________________________________________________  
(Kontoinhaber) 

Bitte tragen Sie die Kontoverbindung ein, auf welche die Einspeisevergütung überwiesen werden soll. 

Ist eine Abtretungserklärung vereinbart worden? ⃝ Ja (Abtretungsunterlagen in Kopie beifügen) ⃝ Nein 

3. Standort der Photovoltaikanlage: 

___________________________________________________________ 
(Straße, Hausnr.) 

___________________________________________________________ 
(PLZ, Ort) 

___________________________________________________________ 

4. Anlagenleistung bei Erweiterung: 

Neu installierte PV-Modulleistung: ____________________ kWp 

Bei Anlagenerweiterung gemäß §9 Abs. 3 EEG erhöht sich die  

Gesamt-PV-Modulleistung damit auf: ____________________ kWp 
(Gemarkung, Flur, Flurstück) 

5. Zählerdaten: 

Sofern es sich um eine Anlagenerweiterung hinter einem bereits vorhandenen Einspeisezähler handelt, der nicht fernauslesbar ist:

⃝  Einspeisezähler: ______________________________ _________________________________ _____________________________ 
(Zählernr.) (Stand 1.8.0) (Stand 2.8.0) 

⃝  Erzeugungszähler (sofern vorhanden), ___________________________________ ___________________________________ 
(Zählernr.) (Stand 2.8.0)

6. Art der Anlage: 

⃝        Gebäudeanlage - Die Anlage befindet sich in, an oder auf einem

Gebäude innerhalb einer Siedlungsstruktur im Sinne von § 3 Nr. 23 EEG

oder auf einer Lärmschutzwand. 

Trifft dies zu, können Sie mit dem Ausfüllen unter Ziffer 7. fortfahren. 

⃝        Freifläche / sonstige Anlage - Die Anlage befindet sich im Sinne von 

§ 48 Abs. 1 Nr. 2 und 3 EEG nicht in, an oder auf einem Gebäude oder 

einer Lärmschutzwand. Es handelt sich damit um eine

Freiflächenanlage / sonstige Anlage. 

⃝  Die Anlage befindet sich auf einer Versiegelungs- oder 

Konversionsfläche 

⃝  Die Anlage befindet sich nicht auf einer Versiegelungs- oder 

Konversionsfläche („sonstige Freifläche“)  

Bitte die gemäß § 48 EEG erforderlichen Nachweis beifügen. 

Die PV-Anlage befindet sich im Sinne von § 48 EEG … 

⃝  außerhalb einer geschlossenen 

Siedlungsstruktur 

⃝  nicht auf einem Wohngebäude 

⃝  auf einem Gebäude, für das die 

Übergangsvorschriften gemäß § 48 Abs. 3 Nr. 1 zutrifft. 

⃝  auf einem dauerhaft genutzten und baurechtlich genehmigten 

Tierstall. 

⃝ Auf einem Gebäude, das im räumlich-funktionalen Zusammenhang 

mit einem nach dem 31.03.2012 errichteten land- oder 

forstwirtschaftlichen Betrieb steht.  

Bitte die gemäß § 48 EEG erforderlichen Nachweis beifügen. 

7. Einspeisevergütung: 

⃝  

⃝  

⃝  

Hiermit mache ich den Anspruch auf Einspeisevergütung gemäß § 21  EEG für die von meiner vorgenannten Anlage eingespeisten Strommenge 

geltend. 

oder 

Die Erzeugungsanlage wird ab Inbetriebnahme in die geförderte Direktvermarktung (Marktprämienmodell) gemeldet. 

oder 

Ich möchte keine Einspeisevergütung für die von meiner vorgenannten Anlage eingespeiste Strommenge beanspruchen. 

Sollten Sie nur diese 

beiden Punkte 

ankreuzen, erhalten 

Sie die Vergütung für 

Freiflächenanlagen. 
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8. Anzeige der Anlage im Register der BNetzA

Die Anlage wurde am ______________________ im Marktstammdatenregister gemeldet. 
Hinweis: Erfolgt die Meldung im Marktstammdatenregister nach Inbetriebnahme der Anlage, verringert sich der Vergütungsanspruch für den Zeitraum bis zur Meldung 

deutlich. Bitte beachten Sie, dass Ihre Angaben gegenüber uns und dem Marktstammdatenregister identisch sein müssen. Es ist eine Kopie der Registerbestätigung 

einzureichen. 

9. Eigenverbrauch

Angabe prognostizierter Eigenverbrauch: _________________________kWh/Jahr 

(Bei fehlender Angabe nehmen wir einen Eigenverbrauch von 30 % an.) 

10. Einspeisemanagement

⃝  

In Abhängigkeit von der nach § 9 Abs. 3 EEG ermittelten Gesamt-PV-Modulleistung*) benötigen wir von Ihnen bei einer Leistung > 25 kWp die 

Bestätigung zur Inbetriebsetzung des Einspeisemanagements (siehe Formular Einspeisemanagement).
*) Gesamtleistung aller PV-Anlagen, die auf demselben Grundstück und innerhalb von 12 aufeinanderfolgenden Kalendermonaten in Betrieb genommen worden sind. 

Nachweis beigefügt

11. Fernsteuerbarkeit

⃝ Die Anlage ist fernsteuerbar durch den Netzbetreiber

⃝ Die Anlage ist fernsteuerbar durch den Direktvermarkter 

⃝ Die Anlage ist fernsteuerbar durch einen Dritten ___________________________________ 

⃝ Hiermit wird bestätigt, dass der Anlagenaufbau, die eingesetzten Wechselrichter und der NA-Schutz mit den Daten des Anschlussantrages überein-

13. Inbetriebnahme der Anlage im Sinne §3 Nr. 30 EEG

Hiermit wird bestätigt, dass die Anlage im Sinne von § 3 Nr. 30 EEG am _______________________ mit folgenden Leistungen in Betrieb genommen 

wurde. 

Modulleistung:  ________________________kWp 

Max. Wechselrichterscheinleistung: ________________________kVA 

_____________________________________ _______________________________________ 
Unterschrift aller Anlagenbetreiber Ort, Datum 

15. Anlagenerrichter (Elektroinstallateur)

___________________________________________________________ ___________________________________________________________ 
(Firma) (Ansprechpartner) 

___________________________________________________________ ___________________________________________________________ 
(Straße, Hausnr.) (PLZ, Ort) 

Die Elektrofachkraft bestätigt mit der Unterschrift sowohl die Inbetriebnahme gemäß Ziffer 12, 13 und 14 als auch die Einhaltung der 

technischen Vorgaben gemäß § 9 EEG  entsprechend von Ziffer 10.

_____________________________________ _______________________________________ 
Unterschrift des Anlagenerrichters (Elektroinstallateurs) Ort, Datum 

12. Technische Inbetriebnahme durch den Anlagenerrichter (Elektroinstallateur)

stimmen. Die Erzeugungsanlage ist nach den Bedingungen der Anwendungsregel VDE-AR-N 4105 und den Technischen Anschlussbedingungen der 
SWTE Netz GmbH & Co. KG errichtet. Die Einstellwerte des NA-Schutzes entsprechen den Vorgaben der VDE-AR-N 4105. 

Der zentrale NA-Schutz / Kuppelschalter ist vorhanden (> 30 kVA) und entsprechend den Vorgaben der VDE-AR-N 4105 / 4110 eingestellt. Ein 
Auslösetest wurde erfolgreich durchgeführt.

⃝ 

Am vorgenannten Datum war die Anlage fest an den für den dauerhaften Betrieb vorgesehenen Ort und dauerhaft mit dem für die Erzeugung von 

Wechselstrom erforderlichen Zubehör vollständig installiert. Änderungen, sind dem Netzbetreiber unverzüglich mitzuteilen. Unsere Datenschutz-
erklärung finden Sie unter dem Link: www.swte-netz.de/Datenschutz 

Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular unter Angabe der Vorgangsnummer (TEC) an: einspeiser.technik@swte-netz.de 

⃝ 

⃝ 

⃝ 

14. Blindleistungsverfahren

Im Wechselrichter ist folgendes Verfahren für das Blindleistungsverhalten der Erzeugungsanlage parametriert worden:

Q(U)-Kennlinie mit Qmax entsprechend cos φ = (Wechselrichter > 4,6 kVA - cos φ= 0,9)

cos φ(P)-Kennlinie mit cos φ = (Wechselrichter ≤ 4,6 kVA - cos φ = 0,95) 

Fester cos φ = 

Sofern mit dem Anlagenbetreiber keine gesonderte Regelung zum Blindleistungsverhalten getroffen wurde, ist Anhang F der TAB NS der SWTE Netz 
umzusetzen. 
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